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Curriculum Einführungsphase, AMG Bensberg (ab SJ 2014/15) 
 

Quartal Unterrichts-
vorhaben 

Zugeordnete Themenfelder  
des soziokulturellen Orientierungswissens 

 
 
 
Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs Klausuren 

EF1-1 

Digital Natives – 
Digital 

Immigrants? 
 

(20 – 26 Std.) 

Zusammenleben, Kommunikation 
und Identitätsbildung 
im digitalen Zeitalter 

FKK/TMK: 
Hör- / Hör-Seh-Verstehen und Leseverstehen: 
Unmittelbar erlebte face-to-face Kommunikation; 
digitalisierte Texte. 
Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 
Sich in unterschiedlichen Rollen an 
Gesprächssimulationen beteiligen (Simulation von 
Begegnungssimulationen); eigene Standpunkte 
darlegen und begründen; ein Grundinventar von 
Techniken für die Planung und Realisierung eigener 
Gesprächsbeiträge nutzen und bei sprachlichen 
Schwierigkeiten grundlegende Kompensationsstrategien 
funktional anwenden. 
Sprechen – zusammenhängendes Sprechen 
Sachverhalte, Handlungsweisen, Erfahrungen, 
Vorhaben, Problemstellungen und Einstellungen 
darstellen und kommentieren; wesentliche Punkte 
hinreichend präzise hervorheben und durch Details 
unterstützen. 
Schreiben: 
Emails, Blog-Einträge, Leserbrief; medial vermittelte 
Texte in Bezug auf Aussageabsicht, Darstellungsform 
und Wirkung deuten. 
Sprachmittlung: 
Den Inhalt von Äußerungen bzw. Texten – bei Bedarf 
unter Verwendung von Hilfsmitteln – in die jeweilige 
Zielsprache sprachmittelnd (schriftlich und / oder 
mündlich) sinngemäß übertragen. 

Schreiben mit Hör-
/Hör-Sehverstehen 

(isoliert), 
Leseverstehen 

(integriert) 
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Verfügen über sprachliche Mittel: 
Wortschatz: 
Erweiterter thematischer Wortschatz zu den 
Themenfeldern communication / relationships / 
technology. 
Grammatische Strukturen: 
Das Repertoire grammatischer Strukturen festigen und 
zur Realisierung der Kommunikationsabsichten 
verwenden (v.a. Leserbriefe, Kommentare). 
 
SB: 
Sprachhandeln bedarfsgerecht planen. 
 
SLK: 
Selbsteinschätzung und Selbstevaluationsbögen zur 
Vorbereitung des Sprechanteils in der 
Lernerfolgskontrolle. 
 
IKK: 
Sich mit englischsprachigen Kommunikationspartnern 
über kulturelle Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
austauschen. 
 
Projektvorhaben: 
Z.B. ETwinning-Projekte, Projekte im Rahmen von 
CertiLingua. 
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Quartal Unterrichts-
vorhaben 

Zugeordnete Themenfelder  
des soziokulturellen Orientierungswissens Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs Klausuren 

EF1-2 
"Me, myself and I: 

Growing Up" 
(20 – 26 Std.) 

Zusammenleben, Kommunikation 
und Identitätsbildung  
im digitalen Zeitalter 

FKK/TMK: 
Leseverstehen: Jugendroman (Ganzschrift); Auszüge 
aus Dramen, poetry 
Schreiben: comprehension (Textverständnis) – analysis 
(Textdeutung / Textsortenmerkmale) – kreatives 
Schreiben; eine Ganzschrift, Auszüge aus Dramen, 
poetry in Bezug auf Aussageabsicht, Darstellungsform 
und Wirkung deuten; dazu wesentliche 
Textsortenmerkmale berücksichtigen; sich der Wirkung 
von fiktionalen Texten annähern, indem sie eigene 
kreative Texte entwickeln 
Sprechen – zusammenhängendes Sprechen: 
Arbeitsergebnisse darstellen und kürzere 
Präsentationen darbieten 
 
Verfügen über sprachliche Mittel: 
Wortschatz: 
Den thematischen Wortschatz zum Thema Growing Up 
sowie den Funktions- und Interpretationswortschatz zur 
Charakterisierung, Analyse der Erzählperspektive und 
zur formalen Gestaltung erweitern und funktional nutzen. 
Grammatische Strukturen: 
Festigung des Repertoires an Satzbaumustern. 
 
SB: 
(mündlicher) Sprachgebrauch in Anpassung an 
Kommunikationssituationen 
 
SLK: 
Nutzung kooperativer Arbeitsformen 

 

Schreiben mit 
Leseverstehen 

(integriert) 

 

Altes Format 
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Quartal Unterrichts-
vorhaben 

Zugeordnete Themenfelder  
des soziokulturellen Orientierungswissens Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs Klausur 

EF2-1 

The Global Village 
– 

The World in a 
Nutshell?! 

(20 – 26 Std.) 

Wertorientierung und 
Zukunftsentwürfe 
im „global village“ 

FKK/TMK: 
Hör- / Hör-Seh-Verstehen:  
Reden, Songs, Filmausschnitte (Spielfilme, 
Dokumentationen, Reportagen, YouTube), 
Kommentare und Leitartikel der internationalen 
Presse; medial vermittelte Texte in Bezug auf 
Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung 
deuten und dabei auffällige Wechselbeziehungen 
zwischen sprachlichen, grafischen und filmischen 
Mitteln berücksichtigen; authentischen Hörtexten 
und Sachtexten der öffentlichen Kommunikation 
wichtige auch implizite Informationen entnehmen; 
textinterne Informationen und textexternes 
(Vor)Wissen zum Aufbau eines Textverständnisses 
verknüpfen. 
Leseverstehen: 
Selbstständig Sach- und Gebrauchstexte sowie 
mehrfach kodierten Texten (z. B. Text-Bild-
Kombination) Hauptaussagen und 
Einzelinformationen entnehmen und diese 
Informationen in den Kontext der Gesamtaussage 
einordnen; implizite Informationen, auch 
Einstellungen und Meinungen, erschließen. 
Schreiben: 
Reden, Songs, Filmausschnitte, Leitartikel und 
Kommentare der internationalen Presse in Bezug 
auf Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung; 
dazu wesentliche Textsortenmerkmale 
berücksichtigen; Kommentar / Leserbrief: unter 
Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale 
verfassen, dabei Standpunkte begründen und 
abwägen und die Texte adressatengerecht 
gestalten. 

Schreiben mit 
Hörverstehen / Hör-Seh-
Verstehen (isoliert), 
Leseverstehen (integriert) 
 
 

Vergleichsklausur 
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Verfügen über sprachliche Mittel: 
Wortschatz: 
Den thematischen Wortschatz zum Themenfeld 
Globalisierung sowie den Funktions- und 
Interpretationswortschatz zur Analyse rhetorischer 
und filmischer Mittel funktional nutzen. 
SB: 
Über Sprache gesteuerte markante 
Beeinflussungsstrategien (z. B. anhand von Reden) 
erkennen und beschreiben. 
IKK: 
Sich aktiv in Denk- und Verhaltensweisen von 
Menschen anderer hineinversetzen 
(Perspektivwechsel) und aus der spezifischen 
Differenzerfahrung Verständnis sowie ggf. kritische 
Distanz bzw. Empathie für den anderen entwickeln. 

 

Quartal Unterrichts-
vorhaben 

Zugeordnete Themenfelder  
des soziokulturellen Orientierungswissens 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs Klausur 

EF2-2 
Learning, Working 
and Living Abroad 
(20 – 26 Std.) 

(Sprachen-)Lernen,  
Leben und Arbeiten  

im englischsprachigen Ausland 

FKK/TMK: 
Leseverstehen: 
Stellenanzeigen, Schul- und Universitäts-Exposés. 
Schreiben: 
Bewerbungsschreiben, Lebenslauf; medial 
vermittelte Texte in Bezug auf Aussageabsicht, 
Darstellungsform und Wirkung deuten. 
Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 
Job interviews. 
Sprachmittlung: 
Inhalt von Texten in die jeweilige Zielsprache 
sinngemäß übertragen. 
 
Verfügen über sprachliche Mittel: 
Wortschatz: 
Den thematischen Wortschatz zum Themenfeld 

 

Schreiben mit 
Leseverstehen (integriert), 

Sprachmittlung (isoliert) 
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career opportunities / job interviews erweitern und 
vertiefen. 
Grammatische Strukturen: 
Ein gefestigtes Repertoire grundlegender 
grammatischer Strukturen zur Realisierung ihrer 
Kommunikationsabsichten funktional und 
weitgehend sicher verwenden, darunter 
grundlegende Formen der Hypotaxe sowie 
geläufige Infinitiv-, Gerundial- und 
Partizipialkonstruktionen. 
 
SB: 
Sprachhandeln bedarfsgerecht planen, bzw. 
Kommunikationssituationen anpassen 
 
SLK: 
Die eigene sprachliche Kompetenz einschätzen und 
kontinuierlich eigene Fehlerschwerpunkte 
bearbeiten. 
 
IKK: 
In der Auseinandersetzung mit den politisch, sozial 
und kulturell geprägten Lebensumständen von 
Menschen der anglophonen Bezugskulturen 
kulturspezifische Wertvorstellungen, Einstellungen 
und Lebensstile verstehen und mit eigenen 
Vorstellungen vergleichen; in formellen wie in 
informellen Begegnungssituationen typische 
kulturspezifische Konventionen und 
Besonderheiten in der Regel beachten; mögliche 
sprachlich-kulturell bedingte Missverständnisse und 
Konflikte in der Regel überwinden. 

 


